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Nachrichten.' Hr. Bron-je kel» >ier j-rzn-j V.1> hat die Ehre

einem ehrenden Publikum seine Dienste z» offcriren
alles zerbrochene Geschirr, als von Por elaine, Fananee,

Marmor und von Glas in aller Geschwindigkeit als»

wieder herzustellen, daß man es hernach wie zuvor im
warmen Wasser gebrauchen kann. Er verkauft auch

ein herrliches Pulver/ Gold Silber und andere Com-
Positionen so zu putzen daß sie wieder wie neu schimmern.

Er besitzt »«eh eine Kunst Lichter zu verfertigen,

zu den man weder unschlitt noch Wachs gebraucht, man
nennet sie GesundhcitSlichtcr. Er empfiehlt sich um
geneigten Zuspruch. Er lvgirt allhier zur Krone.

Wenn bey dem an Herrn -ie VU'V den eten

dieses, AbcndS um - Viertel auf? Uhr verübten mörderischen

Angriff demselben eine qoldne Sackuhr geraubet
worden, so ist Jedermann ersucht, besonders die Goldar-
beiter und Uhrenmacher, wenn ihnen eine solche zu
verkaufen angetragen würde, dieselbe in Verwahr zu
nehmen, den Ucbcrbrinqcr dem gehörigen Richter anzuzeigen.
Beschreibung der Uhr ìlne rnc»nrc<j'or roule unie lis
jorme zncienne sllc? grolle öe roncle, a Lacha» sncicn,
tue la quelle elì ecrir le nom cle i'horloxcr le d-laie kàirs
à kenne«, elle elì à lìmple Liciers tun« ecu/ le Lomon
Lo»rr.

Einer von den Akteurs' verlor auf dem Theater ein

Buch, betittelt: Menon, Versuch in Gesprächen. Voran

steht deS Eigenthümcrs Name. Malt bittet den

Finder, es im BcrichlShause abzugeben.

Ganten.
Mathias Oser sel. nnd seine Ehefrau
Johanna Heutschi sel. von Witterschwyl.

Auflösung des letzten Räthsels. Der Hofnarr.
Mein Erstes ist ein Sonnenkind;
Wer mich nicht kennt, der ist halt blind.
Mein Zweytes aber geb ich dir
Für deine Arbeit nach Gebühr.
Das Ganze steigt beym Handwerksmaun
2n unsrer Zeit stets höher an.
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